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Die Förderung der Medienkompetenz ist 
ein wichtiges bildungs- und gesellschafts-
politisches Ziel. Allerdings sind die Ziel-
gruppen entsprechender Angebote und
Maßnahmen sehr unterschiedlich, die 
verfügbaren Ressourcen begrenzt und die
institutionellen Zusammenhänge häufig
wenig überschaubar. Obwohl die Medien 
in allen Lebensbereichen präsent sind, 
beschränken sich Bildungsmaßnahmen
zur Förderung der Medienkompetenz meis-
tens auf einen ganz bestimmten Bereich:
die Schule, das Jugendzentrum, den Hort.
Der zunehmenden Vernetzung der Medien
hat die Pädagogik nichts Entsprechendes
entgegenzusetzen.

Die Kooperation zwischen verschiedenen
Akteuren der Medienpädagogik, besonders
der schulischen und der außerschulischen
Medienpädagogik ist besonders dringlich.
Es macht keinen Sinn, wenn Medien-
kompetenz, verstanden als sachgerechter,
kreativer, sozial verantwortlicher Umgang
mit Medien, in Unterricht und Freizeit auf-
geteilt wird. Die Kenntnis von Software-
programmen ist für das alltägliche Leben

von Kindern und Jugendlichen ebenso
wichtig wie der sinnvolle Umgang mit dem
Fernseher oder dem Handy. 

Sowohl die Ministerien, die Aus- und Fort-
bildungsinstitutionen als auch landesweit
agierende Vereine bemühen sich seit lan-
gem um Medienbildung. Sie bieten Multipli-
katoren (Lehrkräften, SozialarbeiterInnen,
SozialpädagogInnen, ErzieherInnen) Hilfen
verschiedenster Art an: Handreichungen,
Projektbeispiele, Unterrichtsfilme, Refe-
renten zu Gewaltvideos und auch Finan-
zierungshilfen. Nur – welche Pädagogen 
kennen dieses Angebot?

Diese kleine Broschüre soll eine Infor-
mationslücke schließen und eine Brücke
schlagen zwischen allen Organisationen,
denen Medienkompetenz besonders am
Herzen liegt.

Vorwort 3
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Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
Baden-Württemberg – Medienreferat
T. 0711/279-25 28; F. 0711/279-29 44

Ansprechpartner: Dr. Jochen Hettinger
Jochen.Hettinger@km.kv.bwl.de

Institution

Das Medienreferat unterstützt und koordi-
niert Maßnahmen und Programme zur För-
derung des Medieneinsatzes und der Me-
dienbildung in Schulen. Einen großen Stel-
lenwert nimmt dabei die Medienoffensive
Schule II ein. Sie soll dazu beitragen, den
sinnvollen, fächerintegrativen Einsatz der
neuen Medien und eine moderne Medien-
bildung schrittweise in allen Schulen zu
verankern. Sie fördert die Versorgung der
Schulen mit multimedialen Inhalten für
den Einsatz im Unterricht, unterstützt die
Medienerziehung in der Schule, erprobt den
Einsatz der neuen, digitalen Medien in der
Grundschule, in Förderschulen und auch in
Ganztagsangeboten.

Weitere Infos

www.medienoffensive.schule-bw.de

www.km-bw.de

www.bildung-staerkt-menschen.de

www.schule-bw.de

Medienangebote

Projekte im Rahmen der MO II (s. LMZ S. 20):

• SESAM: Filme, Fotos, Arbeitsblätter und
Hintergrundinformationen können zu ver-
schiedenen Unterrichtseinheiten herunter-
geladen werden

• Medi@Culture:
Medi@Culture-online als Portal für alle
medienpädagogischen, -didaktischen und
-technischen Fragestellungen in und außer-
halb des Unterrichts
Medi@Culture-Praxis als personelle und
sachliche Unterstützung bei Medienprojek-
ten in und außerhalb der Schule
Medi@Culture-Netzwerk als Börse für
Schulen, die außerschulische Partner für
Kooperationen suchen

• Support-Netz: Unterstützung und Bera-
tung bei technischen Problemen und Auf-
bau des Schulnetzes

• Multimediales Arbeiten in Grundschulen,
Förderschulen und in Ganztagsangeboten
von Schulen 



Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
Baden-Württemberg – Jugendreferat
T. 0711/279-26 73; F. 0711/279-27 95

Ansprechpartnerin: Brigitte Kieser
brigitte.kieser@km.kv.bwl.de
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Institution

Das Jugendreferat arbeitet in allen außer-
schulischen Feldern: Sicherung der berufli-
chen Zukunft der Jugend, Nutzung der neuen
Medien, Integration ausländischer Jugend-
licher, Vorbeugung von Gefährdungen und
der aktiven Teilnahme von Jugendlichen im
Dialog und Beteiligung in und an der Po-
litik. In der Jugendinitiative BW werden vor
allem durch Vernetzung (insbesondere in
Form der Jugendagenturen) und durch den
Einsatz neuer Medien strukturelle Verbes-
serungen in der Jugendarbeit und -politik
erreicht. 

Weitere Infos

www.jugendnetz.de

www.qualipass.info

www.jugendakademie-bw.de 

Medienangebote

• Jugendnetz Baden-Württemberg
Elektronische Plattform für alle jugendbe-
zogenen Aktivitäten. 

• Qualipass
Dokumentenmappe mit Nachweisen außer-
schulisch erworbener fachlicher und per-
sönlicher Kompetenzen (z.B. Medienkom-
petenz).

• Kooperation Jugendarbeit – Schule
In diesem Programm werden modellhafte
Bausteine entwickelt und finanziell geför-
dert (über Landesjugendring). 

• Offensive Jugendbildung
In der Akademie der Jugendarbeit gibt es
für ehren- und hauptamtliche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in der Kinder- und
Jugendarbeit Fortbildungsangebote auch
im Bereich Medienhandhabung und
Medienpädagogik.



Sozialministerium Baden-Württemberg

Sozialministerium Baden-Württemberg
Schellingstraße 15; 70174 Stuttgart

T. 0711/123-0; F. 0711/123-39 99

Ansprechpartner:

Jugendhilfe/-schutz: Gerald Engasser 
T. 0711/123-36 16; engasser@sm.bwl.de

Mädchenarbeit: Karin Büchling
T. 0711/123-3522; buechling@sm.bwl.de
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Institution 

Der Bereich der sozialen Jugendhilfe för-
dert insbesondere Maßnahmen der Mobilen
Jugendarbeit und der Integration ausländi-
scher und ausgesiedelter Jugendlicher. Das
Sozialministerium ist für die Altersfreigabe
von Bildträgern mit Filmen oder Spielen
zuständig. Diese Aufgabe erledigen die
Länder gemeinsam in Kooperation mit den
Freiwilligen Selbstkontrollen FSK und USK.
Um die Lebensbedingungen von Familien
mit Kindern nachhaltig zu verbessern, hat
die Landesregierung die »Zukunftswerk-
statt Familien« gegründet. Medienarbeit,
soweit sie im Rahmen von ‘Wissenskluft’
oder ‘Gender’ notwendig ist, wird ebenfalls
gefördert.

Der Bereich der Mädchenarbeit fördert 
insbesondere Maßnahmen zur Erweiterung
des Berufswahlspektrums von Mädchen.
Neben den gewerblich-technischen Berufen
stehen Berufe im IT-, Kommunikations- 
und Medienbereich dabei im Vordergrund.
Um in der Mädchen-Medienarbeit tätigen
Pädagoginnen und Pädagogen praktische

Unterstützung anbieten zu können, wurde
die Broschüre »medi@girls – Medienprojekte
für Mädchen« herausgegeben, weitere Infor-
mationen und die Möglichkeit einer Ver-
netzung bietet die neue Internetplattform
»Multiline«.

Medienangebote

Auf der Website des Sozialministeriums
sind aktuelle Informationen aus dem Sozial-
und Gesundheitsbereich sowie Hinweise auf
Medienangebote verfügbar: »Chatten ohne
Risiko?–Zwischen fettem Grinsen und Cyber-
sex«, »Aktiv gegen Gewalt – Gewaltpräven-
tion an Schulen«. Interdisziplinäres Netz-
werk zur Förderung der Medienkompetenz
von Mädchen unter www.multiline-net.de 

Weitere Infos 

www.jugendschutz.net



Institution

Die Aktion Jugendschutz (ajs) setzt sich
für die Stärkung, den Schutz und die
Rechte von Kindern und Jugendlichen 
ein. Sie berät und qualifiziert Fachkräfte
und Multiplikator/innen in den Bereichen:
Medienpädagogik, Jugendmedienschutz,
Suchtprävention, Gewaltprävention, Sexual-
erziehung und Kinderschutz. Die Aktion
Jugendschutz vermittelt mit ihren Ange-
boten Sachkenntnisse, stärkt fachliche
Kompetenzen und erweitert methodisches
Handlungsrepertoire. 

Weitere Infos

Fachreferat Medien: 
www.ajs-bw.de/00000013.html

LandesNetzWerk für 
medienpädagogische Elternarbeit:
www.ajs-bw.de/00000029.html

Veröffentlichungen:
www.ajs-bw.de/shop/catalogue/index.asp

Medienangebote

Die Aktion Jugendschutz veröffentlicht
Informationsmaterialien, so z.B. die Kom-
paktwissen »Computerspiele« und »Inter-
net – aber sicher!« oder die Arbeitshilfe
»Gewalt in den Medien – Ein Thema für die
Elternarbeit«. 

Die Fachreferentinnen für Medien der
Aktion Jugendschutz bieten Fachveran-
staltungen und Fortbildungen an. Sie
unterstützen pädagogische Einrichtungen
bei der Weiterentwicklung medienpädago-
gischer Konzepte und beantworten Fragen
zum Jugendmedienschutz. 

Im LandesNetzWerk für medienpädago-
gische Elternarbeit arbeiten qualifizierte
Referent/innen zusammen, die vor Ort für
Eltern und Familien Veranstaltungen zum
Umgang mit Medien anbieten.

Aktion Jugendschutz Landesarbeitsstelle Baden-Württemberg

Aktion Jugendschutz 
Landesarbeitsstelle Baden-Württemberg
Jahnstraße 12; 70597 Stuttgart 

T. 0711/237 37-0; F. 0711/237 37 30
info@ajs-bw.de

Ursula Arbeiter
T. 0711/237 37 15; arbeiter@ajs-bw.de

Elke Sauerteig
T. 0711/237 37 17; sauerteig@ajs-bw.de
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Landesanstalt für Kommunikation Baden-Württemberg

Institution

Die LFK plant und fördert seit 1986 die
Rundfunklandschaft in Baden-Württem-
berg. Sie lizenziert u.a. private Radio- und
Fernsehveranstalter, vergibt Frequenzen,
engagiert sich in der Medienforschung und
-pädagogik, führt Pilotprojekte durch, för-
dert Fort- und Ausbildung und verleiht den
LFK-Medienpreis für journalistische Leis-
tungen im privaten Rundfunk in Baden-
Württemberg.

Weitere Infos

www.lfk.de

www.mkfs.de

www.mpfs.de

www.mediendaten.de

www.soundnezz.de

www.internet-abc.de 

www.flimmo.de

Medienangebote

Gefördert werden Projekte im Bereich der
Medienkompetenz sowie Aus- und Fortbil-
dungsmaßnahmen, die einen Bezug zum
Rundfunk aufweisen. Unterstützt werden
innovative Einzelprojekte sowie Organisa-
tionen und Institutionen in ihrer medien-
pädagogischen und -praktischen Arbeit.
Durch die Förderung von (Internet-) Platt-
formen soll das Know How der Partner 
gebündelt, für Fachleute und die interes-
sierte Öffentlichkeit nutzbar werden. Im
Rahmen des Kooperationsprojektes MpFS
erstellt die LFK zusammen mit der Lan-
deszentrale für private Rundfunkanbieter
Rheinland-Pfalz (LPR) Studien, u.a. zum
Medien- und Freizeitverhalten von Kindern
und Jugendlichen (KIM- und JIM-Studie).
Des weiteren unterstützt die LFK Aufklä-
rungsangebote wie das Internet-ABC und
FLIMMO.
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Landesanstalt für Kommunikation
Baden-Württemberg
Rotebühlstraße 121; 70178 Stuttgart

T. 0711/66 991-0; F. 0711/66 991-11

Ansprechpartnerin: Tina König 
Abt. Kommunikationswissenschaft
T. 0711/66 991-54; t.koenig@lfk.de 

www.lfk.de➔



Institution

Die Landesakademie ist ein anerkannter
freier und überverbandlicher Träger der
außerschulischen Jugendbildung. Die pä-
dagogischen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter führen neben den offenen Semi-
naren eine Vielzahl von geschlossenen
Veranstaltungen mit vielen Kooperations-
partnern durch. Außerdem beraten sie bei
Fragen der Fortbildungskonzeption und Se-
minarorganisation. Bei Bedarf vermitteln
sie qualifizierte Referentinnen und Refe-
renten. Hierfür steht ihnen und unseren
Gästen eine moderne, räumlich und tech-
nisch gut ausgestattete Tagungseinrich-
tung mit 35 Gästezimmern zur Verfügung.

Medienangebote

Die Landesakademie führt seit 2002 das
Medienqualifizierungsprogramm BW-
InForm durch. Neben den Qualifizierungs-
abschnitten »MedienreferentIn« und »Me-
dienberaterIn« und den dazugehörenden
Fachtagungen stellen wir Jugendgruppen

und -verbänden ein auf die speziellen
Wünsche und Bedürfnisse zugeschnittenes
Programm zusammen. Dazu gehört neben
der Organisation auch die Suche nach ge-
eigneten DozentInnen und TrainerInnen
aus unserer umfangreichen Datenbank.

Das Landesjugendmedienzentrum selbst
besteht aus 16 modernen Multimedia-PCs,
deren Ausstattung individuell für jede
Veranstaltung angepasst werden kann.

Weitere Infos

BW-InForm – Medienkompetenz für die
Jugend: 
www.bw-inform.de

Fachtagungen zu medienrelevanten
Themen: 
www.bw-inform.de/uebersicht/fachtag/
index.htm

Landesjugendmedienzentrum
(Konditionen): 
www.jugendbildung.org

Landesakademie für Jugendbildung

Landesakademie für Jugendbildung
Malersbuckel 8-10; 71263 Weil der Stadt
Postfach 1240; 71256 Weil der Stadt

T. 070 33/52 690; F 070 33/52 69 100

Ansprechpartner: Matthias Baumann
Leiter der Medienakademie
T. 070 33/52 69 180
baumann@jugendbildung.org
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Institution

Die Akademie der Jugendarbeit Baden-
Württemberg e.V. ist eine Fort- und Weiter-
bildungseinrichtung für die ehren- und
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kinder- und Jugendarbeit in
Baden-Württemberg. Landesweit und re-
gional werden Seminare und Fachveran-
staltungen angeboten sowie Projekte zu
aktuellen Themen und Fragestellungen der
Jugendarbeit durchgeführt. Zusätzlich wer-
den Serviceangebote bereitgestellt, wie z.B.
die Herausgabe eines landesweiten Fortbil-
dungsprogramms, die Beratung in Fragen
der Fort- und Weiterbildung, Beratung in
Sachen Fortbildung und Mithilfe bei der
Referentinnen- und Referenten-Suche.

Medienangebote 

BW-InForm – »Train the Trainer«: landes-
weite Qualifizierung in den Bereichen
Hardware & Betriebssystem und Internet &
Websitegrundlagen.

Arbeitshilfen im Medienbereich, Info-
material, Referentenpool, Computerraum,
Mobiles Schulungszentrum, Beratung.

Weitere Infos

www.jugendakademie-bw.de

www.bw-inform.de

Akademie der Jugendarbeit Baden-Württemberg e.V.

Akademie der Jugendarbeit 
Baden-Württemberg e.V.
Siemensstraße 11; 70469 Stuttgart 

T. 0711/89 69 15-0; F. 0711/89 69 15-88

Ansprechpartnerin: 
Simone Liedtke, Geschäftsführerin 
T. 0711/89 69 15-54
info@jugendakademie-bw.de
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Institution

Die Landesarbeitsstelle Kooperation hat
die Aufgabe in verschiedenen Bereichen
die Kooperation der Schulen zu initiieren
und zu koordinieren. Ihre ursprüngliche
Aufgabe war die Kooperation von Sonder-
schulen mit den Regelschulen, mit dem
Ziel die Integration von Menschen mit
Behinderungen und erhöhtem Förderbe-
darf zu verbessern. Dazu kam dann der
Bereich der Kooperation der Schulen mit
der Jugendhilfe. Dabei liegt ein Schwer-
punkt auf der Kooperation der Schulen mit
der Jugendarbeit. 

Medienangebote

Medienpädagogik ist ein Handlungsfeld
der Kooperation der Jugendarbeit mit den
Schulen. Die jeweils spezifischen Ansätze
von Schule und Jugendarbeit ergänzen
sich in idealer Weise. Schule und Jugend-
arbeit profitieren gleichermaßen von den
Ressourcen und medienpädagogischen
Ansätzen des Partners. 

Weitere Infos

Leitfäden zu Kooperation zwischen Jugend-
arbeit und Schule, Hrsg. Ministerium für
Kultus, Jugend und Sport Baden-Württem-
berg und Landesarbeitstelle Kooperation
zu den Themenfeldern:

Allgemeines, Praxisbeispiele, Juniorenfirma,
Gewaltprävention, Schülermentorenpro-
gramm.

www.rp.baden-wuerttemberg.de

Landesarbeitsstelle Kooperation Baden-Württemberg

Landesarbeitsstelle Kooperation 
Baden-Württemberg
beim Regierungspräsidium Stuttgart
Breitscheidstraße 42; 70176 Stuttgart

T. 0711/6670-174; F. 0711/6670-102

Ansprechpartner: Thomas Hausch
T. 0711/66 70-174
Thomas.Hausch@OSAS.kv.bwl.de
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Institution

Die Landeszentrale hat die Aufgabe, die
politische Bildung in Baden-Württemberg
auf überparteilicher Grundlage zu fördern
und zu vertiefen. Sie hat ihren Hauptsitz in
Stuttgart und arbeitet in den vier Regie-
rungsbezirken über Außenstellen in Frei-
burg, Heidelberg, Stuttgart und Tübingen.

Seit 1992 unterhält sie eine eigene Ta-
gungsstätte »Haus auf der Alb« in Bad
Urach. Die Landeszentrale beschäftigt
rund 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
in 26 Fachreferaten. 

Das Angebot besteht vor allem aus
Veranstaltungen und Veröffentlichungen
und richtet sich an alle Bürgerinnen und
Bürger des Landes. Multiplikatorinnen und
Multiplikatoren werden wegen ihrer Ver-
mittlungsrolle besonders angesprochen.

Weitere Infos

www.politische-bildung.de

Medienangebote

Das Fachreferat Neue Medien der
Landeszentrale 

• bietet Fort- und Weiterbildungsveran-
staltungen an.

• erstellt Publikationen und CD-ROMs zu
Themen der Medienpolitik und Medien-
pädagogik.

• berät und unterstützt Multiplikatoren
und Institutionen bei Fragen zu den neuen
Medien.

• betreut das Internetangebot der LpB
redaktionell. 

• konzipiert und betreut die Internetpro-
jekte der LpB.

• koordiniert die Aktivitäten der LpB im
Medienbereich.

• konzipiert E-Learning-Kurse 
(www.elearning-politik.de).

Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg

Landeszentrale für politische Bildung
Baden-Württemberg
Stafflenbergstraße 38; 70184 Stuttgart

T. 0711/16 40 99-0; F. 0711/16 40 99-77

Ansprechpartner: Karl-Ulrich Templ
Fachreferat Neue Medien
T. 0711/16 40 99 20
karl-ulrich.templ@lpb.bwl.de
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Institution

Der Südwestrundfunk, als öffentlich-
rechtliche Rundfunkanstalt für Baden-
Württemberg und Rheinland-Pfalz, steht
für Information und Service, Regionalität
und Weltoffenheit, Kultur, Sport und
Unterhaltung.

Medienangebote

Das »Multimediale Schulfernsehen« ist ein
Verbund unterschiedlicher Medien und um-
fasst die Schulfernsehsendungen, multi-
mediale, interaktive Medien auf CD-ROM,
DVD und im Internet sowie gedruckte
Materialien wie z.B. die Schulfernsehzeit-
schrift. Ergänzt wird das Angebot durch
Lehrerfortbildungen.

Die Internet-Plattform kindernetz.de bietet
mit einer Sammlung von Informations-
und Unterhaltungsmedien, Chatrooms und
interaktiven Spielen den idealen Start für
kindgerechte Internetseiten. Auf den Eltern-
seiten werden Informationen und Linktipps
zum sicheren Surfen mit Kindern gegeben.

DASDING vernetzt Radio, Fernsehen und
Internet zu einem digitalen Multimedium.
Das SWR-Jugendangebot engagiert sich
auch außerhalb der eigenen vier Studio-
wände in der Medienpädagogik und bietet
Schulen und Jugendzentren ein kosten-
loses Workshop-Programm an.

»Mit Gießbert ins Internet« ist eine
Initiative des Radioprogramms SWR4 in
Verbund mit weiteren Partnern, um auch
ältere Menschen für die Internetnutzung
zu gewinnen.

Darüber hinaus führt der SWR verschiedene
Studien zum Medienumgang von Kindern
und Jugendlichen durch. 

Weitere Infos

www.kindernetz.de

www.dasding.de

www.wissen.swr.de

www.swr.de/swr4/bw/tipps/giessbert/
index.html

SWR/ Südwestrundfunk

SWR
Neckarstraße 230; 70190 Stuttgart

T. 0711/929-0; F. 0711/929-2600

Kindernetz: Sabine Stampfel
sabine.stampfel@swr.de

DasDing: Stephanie Lachnit 
workshop@dasding.de

Schulfernsehen: Hanspeter Hauke 
hanspeter.hauke@swr.de 
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Institution

Der Landesjugendring Baden-Württemberg
e.V. ist ein Zusammenschluss verschie-
dener Jugendverbände zu einer Arbeits-
gemeinschaft auf Landesebene. Er wurde
1952 gegründet, im selben Jahr, in dem
Baden-Württemberg als neues Bundesland
im Südwesten aus der Taufe gehoben
wurde.

Der Landesjugendring ist als Arbeits-
gemeinschaft organisiert, in der 31 Mit-
gliedsorganisationen freiwillig zusammen-
geschlossen sind. Diese Mitgliedsorga-
nisationen arbeiten unabhängig von welt-
anschaulichen und verbandsspezifischen
Orientierungen zusammen und vertreten
gemeinsam ihre Interessen landesweit.

Weitere Infos

www.ljrbw.de

www.jugendarbeitsnetz.de

www.jugendakademie-bw.de

Medienangebote

Das Internetplanspiel Cyberdingen –
www.cyberdingen.de ist ein spannendes,
abwechslungsreiches, kommunikatives,
kreatives, kommunal- und jugendpoliti-
sches Planspiel im Internet.

Positionspapier »Kinder- und jugendge-
rechte Medienpolitik«.

Landesjugendring Baden-Württemberg 

Landesjugendring Baden-Württemberg 
Siemensstraße 11; 70469 Stuttgart

T. 0711/16447-0

Ansprechpartner: Udo Wenzl
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Institution

Die Landesvereinigung Kulturelle Jugendbil-
dung (LKJ) Baden-Württemberg e.V. ist ein
Zusammenschluss von 23 landesweiten
Organisationen, Arbeitsgemeinschaften und
Initiativen aus der kulturellen Bildungs-
arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Die
Aktivitäten reichen von Theater, Tanz,
Musik, Zirkus, Literatur bis hin zur kreati-
ven Mediengestaltung. Die LKJ versteht sich
als Dachverband und Interessenvertretung
der kulturellen Kinder- und Jugendbildung
im Gesamtfeld der Jugendhilfe und gegen-
über Öffentlichkeit, Politik und Verwaltung
in Baden-Württemberg.

Weitere Infos

»Radio goes Multimedia«. Die Broschüre
gibt einen Ein- und Überblick über die
Medienarbeit der LKJ und ist zu beziehen
bei der LKJ-Geschäftsstelle.

www.lkjbw.de 
www.soundnezz.de
www.lfk.de
www.mkfs.de

Medienangebote

Seit 1987 veranstaltet die LKJ medien-
praktische Workshops rund ums Radio-
machen. Seit einigen Jahren werden darü-
ber hinaus feste Kinder- und Jugend-
radioredaktionen betreut und unterstützt.
Medienpädagogen und geschulte Radio-
journalisten sowie eine mobile Technik
ermöglichen professionelle multimediale
Angebote an zahlreichen Einrichtungen im
außerschulischen und schulischen Be-
reich. Medien- und Kommunikationskom-
petenz bei Kindern und Jugendlichen zu
fördern war und ist das vorrangige Ziel der
LKJ bei allen Projekten, Workshops, Fort-
bildungen rund um Radio, Sound und der
kreativen Internetnutzung. 

Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung Baden-Württemberg

Landesvereinigung Kulturelle 
Jugendbildung Baden-Württemberg
Rosenbergstraße 50; 70176 Stuttgart

T. 0711/62 03 90 85; F. 0711/62 03 90 86
projektbuero@lkjbw.de

Ansprechpartner: Ingrid Bounin
T. 07153/8266 04; bounin@s.netic.de 

Ansprechpartner: Sibylle Rau-Pfeiffer
T. 0711/62 03 90 85; rau@lkjbw.de
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Institution

Wir vermitteln Medienkompetenz – praktisch
wie theoretisch. Die Aufgabe der EMZ ist
es, kirchliche MitarbeiterInnen, Lehrer-
Innen, ErzieherInnen und Eltern in allen
Fragen des Medieneinsatzes zu beraten, zu
informieren und zu qualifizieren. Dies ge-
schieht durch Seminare, Kurse, Fortbil-
dungen und durch die Entwicklung und
Begleitung von Medienprojekten in Kinder-
garten, Schulen und Gemeinden. 

Weitere Infos

• Newsletter per E-Mail (kostenlos) 

• Katalog auf CD-ROM

• Medienpädagogik: 

www.evangelisches-medienhaus.de/cms/
medienzentrale/medienpaedagogik

Medienangebote

Seit September 2004 betreiben die Diözese
Rottenburg-Stuttgart und die evangelische
Landeskirche einen Ökumenischen Me-
dienladen mit einem gemeinsamen Verleih
audiovisueller Medien. Der Ökumenische
Medienladen bietet ausgewählte pädago-
gische Medien zu kirchlichen und reli-
gionspädagogischen Themen. Außerdem
können Gruppensätze baugleicher digitaler
Foto- und Videokameras, ein internetfähi-
ges, kabelloses Set mit 10 Laptops sowie
ein vielfältiges Ensemble analoger und digi-
taler Geräte zur Produktion und Präsenta-
tion von Medien gegen Gebühr entliehen
werden. 

www.evangelisches-medienhaus.de/cms/
medienzentrale/geraeteverleih

Recherche und Bestellung von Medien:

T. 0711 2 22 76-67 bis 70
F. 07 11 2 22 76-71

info@oekumenischer-medienladen.de

www.oekumenischer-medienladen.de

Evangelisches Medienhaus GmbH

Evangelisches Medienhaus GmbH
Augustenstraße 124; 70197 Stuttgart

T. 0711/222 76-38; F. 0711/222 76-65

Ansprechpartner: Roland Kohm
Referent für Medienpädagogik
T. 0711/222 76-40
kohm.emh@elk-wue.de
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Institution

Die Fachstelle Medien gliedert sich in vier
Fachbereiche. Im Fachbereich Medienpä-
dagogik finden Veranstaltungen und Kurse
für ReligionslehrerInnen, pastorale Diens-
te, ErzieherInnen, sowie Elternarbeit statt.
Im Fachbereich Kirchliche Büchereiarbeit
werden die Katholischen Öffentlichen
Büchereien der Diözese betreut, beraten,
koordiniert und finanziell unterstützt. Der
Fachbereich Öffentlichkeitsarbeit für Ge-
meinden und Einrichtungen unterstützt
und berät bei Fragen der Öffentlichkeits-
arbeit und bietet Produkte und Mittel der
Öffentlichkeitsarbeit an. Der Fachbereich
Medienverleih bildet in Kooperation mit
der Evangelischen Landeskirche den Öku-
menischen Medienladen, bei dem audio-
visuelle Medien, Theatertexte, medienpä-
dagogische Literatur und technische Ge-
räte entliehen werden können, sowie tech-
nische Beratung und Anschaffungshilfe in
Anspruch genommen werden können.

Medienangebote

• Kurse/ Vorträge/Seminare etc.

• Kaufmedien

• Ausbildungskurse zum Medienreferenten
(nicht regelmäßig) Medienreferentennetz
für Elternabende, Mitarbeiterfortbildungen
etc.

www.oekumenischer-medienladen.de/cms/
medienreferenten

Weitere Infos

Medienverleih und -verkauf über:

www.oekumenischer-medienladen.de

Katholische Kirche in Rottenburg-Stuttgart:

www.drs.de

Fachstelle Medien der Diözese Rottenburg-Stuttgart

Fachstelle Medien der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart
Sonnenbergstraße 15; 70184 Stuttgart

T. 0711/16 46-3; F. 0711/16 46-444

Ansprechpartnerin: Sonja Schmid
T. 0711/16 46-420; sschmid@bo.drs.de
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Institution

Das Jugendnetz Baden-Württemberg ist
das Jugendinformationsportal des Landes
mit mehreren angegliederten Themennetzen
und 40 regionalen Jugendportalen in den
einzelnen Stadt- und Landkreisen. 

Das Jugendnetz informiert die Jugendli-
chen im Land zu allen jugendrelevanten
Fragen und ermöglicht die Mitarbeit
Jugendlicher in vielfältiger Weise in der
Medien- und Projektarbeit.

Medienangebote

»66 Stichworte« bieten von A wie Arbeit bis
Z wie Zeitung geprüfte und kommentierte
Top-Links für die effiziente thematische
Recherche im Internet. 

Im Kalender stehen wichtige Veranstaltun-
gen landesweit oder regional. 

Für Aktionen, Projekte und Einrichtungen
bietet eine Finanzierungsdatenbank Infor-
mationen zu Förderprogrammen, Stiftungen
und Förderpreisen.

Im »Online-Magazin thema« berichten
Jugendliche über ihre Erfahrungen und
Projekte. 

In der Online-Beratung stellen Jugendliche
Fragen und bekommen diese kompetent
beantwortet.

Die »Life-Kompetenz-Module« unter den
»Jungen Seiten« informieren topaktuell über
das, was Jugendliche beim Übergang von
der Schule in den Beruf wissen möchten.

»Jugendnetz International« zeigt Jugend-
lichen die vielen Wege ins Ausland, sei es
als Schülerin oder Schüler, Studentin oder
Student, Freiwillige…

Foren verweisen auf internationale Ver-
anstaltungen und vermitteln Kontakte. Ein
»Lotse« berät persönlich bei Anträgen um
EU-Fördermittel für Jugendbegegnungen
und internationalen Projekte.

Weitere Infos

www.jugendnetz.de

Servicestelle Jugend – Baden-Württemberg

Servicestelle Jugend Baden-Württemberg
Schloßstraße 23; 74372 Sersheim 

T. 070 42/8317-0 ; F. 070 42/8317-40 
service@jugendnetz.de

Ansprechpartnerin: Eva Rothfuß
rothfuss@jugendnetz.de
T. 062 03/83 99-803; F. 062 03/83 99-804 
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Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg

Kommunalverband für Jugend und
Soziales Baden-Württemberg (KVJS)

Lindenspürstraße 39; 70176 Stuttgart

T. 0711/6375-0; F. 0711/6375-449

Ansprechpartner: Joachim Schuch
T. 0711/6375-429; joachim.schuch@kvjs.de
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Institution

Der Fachbereich Jugend des KVJS entwickel
und koordiniert in Abstimmung mit den
Stadt- und Landkreisen Konzepte, um dem
steigenden Bedarf an Jugendhilfe entge-
genzuwirken. Der KVJS bietet zeitnahe, fun-
dierte Analysen und Analyse-Instrumente
zu aktuellen Themen wie Jugendarbeitslo-
sigkeit, Suchtmittel und Medienmissbrauch,
Jugenddelinquenz, Gewalt von Kindern und
Jugendlichen und Migrationshintergrund.
Der KVJS berät und beaufsichtigt rund
8.000 Einrichtungen für Kinder und Ju-
gendliche, vom Kindergarten bis zum Ju-
gendheim und trägt dazu bei, die Jugend-
hilfestrukturen in Baden-Württemberg
weiterzuentwickeln. Dazu dient auch das
umfangreiche Fortbildungsprogramm für
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in allen
Bereichen der Jugendhilfe.

Medienangebote

Die Mitarbeit in verschiedenen landeswei-
ten Steuerungsgremien zur Medienkom-
petenz, zum Jugendmedienschutz oder zu
verschiedenen Jugend(arbeits)portalen im
Internet ist eine wichtige Aufgabe des
KVJS.

In eigenen Förderprogrammen können neu-
artige und präventive Projekte der Medien-
erziehung in der Jugendhilfe gefördert
werden.

In Bereich des umfangreichen Angebotes
von Fortbildungen und Tagungen finden
sich zahlreiche Workshops zur Medien-
erziehung und Medienkompetenz.

Weitere Infos

www.juref-bw.de

www.kvjs.de/documentpool/Jugendhilfe_
Broschuere.pdf
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Institution 

Das LMZ unterstützt Schulen und außer-
schulische Bildungseinrichtungen in Ba-
den-Württemberg beim Einsatz der Neuen
Medien im Unterricht in pädagogisch-
didaktischer und medientechnischer Hin-
sicht.

Von neuen Wegen der Online-Distribution
über technischen Support an Schulen bis
hin zum bundesweit einzigartigen Foto-
archiv mit unterrichtsrelevanten Aufnah-
men reicht das Angebot des LMZ. Es
betreut im Auftrag des Kultusministeriums
BW medienpädagogische Projekte der
Medienoffensive Schule II – aber auch der
‘klassische’ Verleih von Bildungsmedien
und Vorführgeräten gehört zu seinen
Aufgaben.

Weitere Infos

www.lmz-bw.de

www.sesam.lmz-bw.de

www.mediaculture-online.de

www.support-netz.de

Medienangebote

Im Medienarchiv befinden sich auf ver-
schiedenen Trägermedien rund 35.000 Ti-
tel. Fachlehrkräfte aller Schularten begut-
achten die Medien hinsichtlich ihrer didak-
tischen und lehrplankonformen Eignung für
den Unterrichtseinsatz. Eine Auswahl der
Begutachtungen wird im LMZ-Newsletter
»Medientipps« veröffentlicht. Das LMZ ver-
kauft Eigen- und Fremdproduktionen zur
Verkehrserziehung, Liederbücher, Medien-
pakete zum Schulfernsehen des SWR etc.

Neue Wege der Mediendistribution be-
schreitet das LMZ mit dem Projekt SESAM,
in dem an den neuen Bildungsstandards
ausgerichtete Unterrichtmaterialien zu
lehrplanbezogenen Themen online direkt
vom SESAM-Server heruntergeladen und im
Unterricht eingesetzt werden können.

Das LMZ berät Schulträger und Schulen bei
der Erstellung eines Medienentwicklungs-
planes. Außerdem bietet es Pädagogische
Tage, Schulungen und Fortbildungen an.

Landesmedienzentrum 
Baden-Württemberg 
Standort Karlsruhe Standort Stuttgart
Moltkestraße 64 Rotenbergstraße 111
76133 Karlsruhe 70190 Stuttgart

T. 0721/88 08-0 T. 0711/28 50-6
F. 0721/88 08-68   F. 0711/28 50-780

www.lmz-bw.de➔



Aalen Stuttgarter Straße 41; 73430 Aalen;
www.oak.kmz.bwue.de; Leitung: Klaus
Aichele

Albstadt Grüngrabenstr. 20; 72458 Alb-
stadt; www.zollernalbkreis.de; Leitung:
Hans-Dieter Otterbach

Bad Mergentheim Austraße 6; 97980 Bad
Mergentheim; www.tbb.kmz.bwue.de; Lei-
tung: Ulf Neumann

Bad Säckingen Rippolinger Straße 1;
79713 Bad Säckingen; www.kreismedien-
zentrum.landkreis-waldshut.de; Leitung:
Ralf Schöneich

Bad Saulgau Kaiserstraße 63; 88348 Bad
Saulgau; www.landkreis-sigmaringen.de/
kreismedienzentrum/bad_saulgau;
Leitung: N.N.

Baden-Baden Lange Straße 43; 76530
Baden-Baden; Leitung: Fridolin Schuh-
mann

Biberach Rollinstraße 9; 88400 Biberach;
www.biberach.kbs.bwue.de; Leitung:
Rainer Etzinger

Böblingen Parkstraße 16; 71034 Böblin-
gen; www.medienzentrum-bb.de; Leitung:
Peter Hamm

Bruchsal Orbinstraße 24; 76646 Bruchsal;
www.lehrer.uni-karlsruhe.de/~za1588;
Leitung: Rainer Tröndle

Buchen Henry-Dunant-Straße 4; 74722
Buchen; Leitung: Wolfgang Schnetz

Bühl Robert-Koch-Straße 8; 77815 Bühl;
www.medienzentrum-landkreis-rastatt.de;
Leitung: Michael Trey

Calw Oberriedter Straße 10; 75365 Calw;
www.kmzcw.de; Leitung: Wolfram Horn

Donaueschingen Eichendorffstraße 19;
78166 Donaueschingen; www.schwarz-
wald-baar-kreis.de; Leitung: Heinrich
Probst

Ehingen Schulgasse 11; 89584 Ehingen;
Leitung: Rolf Schmuck; www.alb-donau-
kreis.de

Emmendingen Adolf-Sexauer-Straße 1/1;
79312 Emmendingen; Leitung: Peter
Limberger

Stadt- und Kreismedienzentren – Baden-Württemberg

Stadt- und Kreismedienzentren 
Baden-Württemberg

A –E

21



Esslingen Pulverwiesen 11; 73726 Esslin-
gen; www.kmz-es.de; Leitung: Manfred
Bieser

Ettlingen Karl-Friedrich-Straße 29; 76275
Ettlingen; www.kmz-ettlingen.de; Leitung:
Klaus Eichelhard 

Freiburg im Breisgau Bissierstraße 17;
79114 Freiburg; Leitung: Helmut Greindl

Freudenstadt Landhausstraße 4; 72250
Freudenstadt; Leitung: Ulrike Schweizer

Friedrichshafen Bodenseekreis Stein-
beisstraße 22-26; 88046 Friedrichshafen;
www.kreismedienzentrum-bodenseekreis.
de; Leitung: Wolfgang Beck

Göppingen Eberhardstraße 22; 73033
Göppingen; Leitung: Karlheinz Straub 

Hechingen Am Schloßberg 7; 72379 He-
chingen; www.zollernalbkreis.de; Leitung:
Wolfgang Oelke

Heidelberg Kurfürstenanlage 38-40;
69115 Heidelberg; www.medienzentrum-
heidelberg.de; Leitung: Helmut Albrecht

Heidenheim Talstraße 100; 89518 Heiden-
heim; www.hdh.kmz.bwue.de; Leitung:
Rudolf Hollein

Heilbronn Lerchenstraße 40; 74072 Heil-
bronn; www.hn.kmz.bwue.de; Leitung:
Hans-Dieter Zorn

Horb Ihlinger Straße 79; 72160 Horb;
Leitung: Nikolaus Wehle

Karlsruhe Moltkestraße 64; 76133
Karlsruhe; www.lmz-bw.de; Leitung:
Werner Schweizer 

Kehl Iringheimer Straße 20; 77694 Kehl;
Leitung: Hans-Jürgen Kleppsch 

Kißlegg Kirchmoosstraße 15; 88353
Kißlegg; www.ki.kmz.bwue.de; Leitung:
Günther Rager 

Konstanz Benediktinerplatz 1; 78467 Kon-
stanz; Leitung: Gert Egle

Künzelsau Allee 16; 74653 Künzelsau;
www.hok.kmz.bwue.de; Leitung: Christian
König 

Stadt- und Kreismedienzentren – Baden-Württemberg

Stadt- und Kreismedienzentren 
Baden-Württemberg

E –K
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Lahr Tramplerstraße 80; 77933 Lahr;
Leitung: Bernd Tacke

Leonberg Rutesheimer Straße 50/2B;
71229 Leonberg; www.medienzentrum-bb.
de; Leitung: Otto Schindele

Lörrach Wintersbuckstraße 5; 79539 Lör-
rach; www.kreismedienzentrum-
loerrach.de; Leitung: Klaus Schultheis 

Ludwigsburg Hindenburgstraße 40;
71638 Ludwigsburg; www.kreis-medien-
zentrum-ludwigsburg.de; Leitung:
Christian Sorg 

Mannheim Collinistraße 1; 68167 Mann-
heim; www.mannheim.de; Leitung:
Annette Schmitt 

Mosbach Schillerstraße 4; 74803
Mosbach; Leitung: N.N. 

Münsingen Alenbergstraße 27; 72525
Münsingen; www.muen.kmz.bwue.de;
Leitung: Jürgen Kuhn 

Nürtingen Europastraße 40; 72622 Nür-
tingen; www.kmz-nt.de: Leitung: Wolf-
Dieter Schmidt 

Offenburg Badstraße 20; 77652 Offen-
burg; Leitung: Heinz Arbogast 

Öhringen Sudetenstraße 4; 74613 Öhrin-
gen; www.hok.kmz.bwue.de; Leitung:
Wolfgang Schmid 

Pforzheim Enzkreis Kronprinzenstraße 9;
75177 Pforzheim; www.medienzentrum-
enzkreis.de; Leitung: Wolfgang Antritter 

Ravensburg St.-Martinus-Straße 77;
88212 Ravensburg; www.kreismedienzen-
trum.de; Leitung: Joachim Jaudas 

Rems-Murr-Kreis – Außenstelle
Backnang Erbstetter Straße 56; 71522
Backnang; www.rmk.kmz.bwue.de; Lei-
tung: Dieter Schmidgall

Reutlingen Kaiserstraße 27; 72764 Reut-
lingen; www.rt.kmz.bwue.de; Leitung:
Manfred Herb 

Rottweil Krankenhausstraße 14; 78628
Rottweil; www.kmz-rw.de; Leitung: Hans-
Joachim Popp 

Stadt- und Kreismedienzentren – Baden-Württemberg

Stadt- und Kreismedienzentren 
Baden-Württemberg 

L–R
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24 Stadt- und Kreismedienzentren – Baden-Württemberg

Stadt- und Kreismedienzentren 
Baden-Württemberg

S –Z

Schwäbisch Gmünd Oberbettringer Straße
166; 73525 Schwäbisch Gmünd; www.oak.
kmz.bwue.de; Leitung: Peter Michael 

Schwäbisch Hall In den Kistenwiesen 1;
74564 Crailsheim; Leitung: Manfred Brö-
sicke/Harald Grunwald 

Sigmaringen Im Oberen Wentel 8/10; 72488
Sigmaringen; www.landkreis-sigmaringen.
de/kreismedienzentrum/sigmaringen;
Leitung: Anton Geiger 

Stuttgart Rotenbergstraße 111; 70190
Stuttgart; www.lmz-bw.de; Leitung: Thomas
Herbst/Rudi Maisenbacher

Tauberbischofsheim-Distelhausen
Flurstraße 2; 97941 Tauberbischofsheim;
www.tbb.kmz.bwue.de; Leitung: Ulf Neu-
mann 

Tübingen Raichbergstraße 81; 72072 Tü-
bingen; www.kmz-tuebingen.de; Leitung:
Hartmut Fröhner 

Tuttlingen Mühlenweg 17; 78532 Tuttlingen;
Leitung: Egon Scholzen 

Überlingen Rauensteinstraße 2; 88662
Überlingen; www.kreismedienzentrum-
bodenseekreis.de; Leitung: Karl Heinz
Birkenmaier 

Ulm Basteistraße 46; 89073 Ulm; www.
alb-donau-kreis.de; Leitung: Rolf Schmuck 

Vaihingen Franckstraße 20; 71665 Vaihin-
gen; www.vaih.kmz.bwue.de; Leitung:
Christian Sorg 

Villingen-Schwenningen Am Hoptbühl 2;
78048 Villingen-Schwenningen;
www.schwarzwald-baar-kreis.de; Leitung:
Martin Toth 

Waiblingen Rems-Murr-Kreis Dammstra-
ße 50; 71332 Waiblingen; www.rmk.kmz.
bwue.de; Leitung: Hans-Jörg Schühle 

Waldshut-Tiengen Kaiserstraße 110;
79761 Waldshut-Tiengen; www.kreis-
medienzentrum.landkreis-waldshut.de;
Leitung: Rudolf Schöps 

Wolfach Ostlandstraße 33; 77709 Wolf-
ach; home.t-online.de/home/kmz-wolfach;
Leitung: Friedhelm Niewianda 
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Institution

Die Abteilung Medienpädagogik ist Teil des
Instituts für Erziehungswissenschaft und
kooperiert im Rahmen des »Interdiszipli-
nären Zentrums für Medienpädagogik und
Medienforschung« (IZMM) mit anderen
Fächern wie Deutsch, Kunst, Musik, Philo-
sophie/Ethik und Religionspädagogik. Die
Abteilung koordiniert die medienpädagogi-
schen Seminarangebote in verschiedenen
Studiengängen, führt medienpädagogi-
sche Fachtagungen und Forschungspro-
jekte durch und ist an der Herausgabe des
Onlinemagazins »Ludwigsburger Beiträge
zur Medienpädagogik« beteiligt.

Medienangebote

Im Lehramtsstudium, im Erweiterungsstu-
dium Medienpädagogik und in den Diplom-
studiengängen Erwachsenenbildung und
Schulpädagogik können sich Studierende
intensiv mit medienpädagogischen Themen
befassen. Einzelne Seminare sind auch im
Rahmen der Lehrerfortbildung zugänglich.
Spezielle Schwerpunkte: Medienarbeit in
Hauptschul- und Migrationsmilieus, Bild-
pädagogik, Filmpädagogik, Medienethik
und Medienkritik, mediendidaktische Lern-
arrangements, Praxisforschung mit Medien. 

Weitere Infos 

www.ph-ludwigsburg.de/medien1/
lehre.htm  (Lehrangebot)

www.ph-ludwigsburg.de/medien1/
forsch.htm  (Projekte)

www.ph-ludwigsburg.de/medien1/
Startseite.pdf  (Onlinemagazin)

www.ph-ludwigsburg.de/akademie/
kww.htm  (Lehrerfortbildung)

Pädagogische Hochschule Ludwigsburg

Pädagogische Hochschule Ludwigsburg
Abteilung Medienpädagogik
Reuteallee 46; 71634 Ludwigsburg

T. 07141/14 02 21; F. 07141/14 04 34

Ansprechpartnerin: 
Dr. Petra Reinhard-Hauck (wiss. Angestellte)
T. 07141/14 06 94
reinhardhauck@ph-ludwigsburg.de
Leitung: Prof. Dr. Horst Niesyto
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Institution

Die Pädagogische Hochschule Freiburg
bietet neben den Lehramtsstudiengängen
auch Diplom- und Diplom-Aufbaustudien-
gänge sowie Weiterbildungsveranstaltun-
gen an. Medienpädagogik kann dabei im
Diplom sowohl als Wahlfach als auch als
Aufbaustudiengang studiert werden.
Weiterhin wird für die Studierenden im
Lehramt ein Erweiterungsstudium angebo-
ten. Neben der Lehre stellt medienpädago-
gische Forschung einen weiteren zentralen
Arbeitsbereich dar.

Medienangebote

Für die Studierenden werden Lehrangebote
in den Bereichen »Medienkompetenz«,
»kommunikationswissenschaftliche Kom-
petenz« und »medienpädagogische Kompe-
tenz« angeboten. Dabei wird die gesamte
Breite des Medienspektrums bearbeitet. 

Weiterhin werden auf Anfrage Fortbildun-
gen auch außerhalb der PH durchgeführt,
die ebenfalls das genannte Themenfeld
abdecken. Schwerpunkte finden sich hier
im Bereich auditive Medien und dem
pädagogischen Einsatz der Digitalfoto-
grafie. 

Weitere Infos

www.kompetenzgbi.de

Pädagogische Hochschule Freiburg

Pädagogische Hochschule Freiburg
Abteilung Medienpädagogik (Fakultät 1)
Kunzenweg 21; 79117 Freiburg

T. 0761/682-0

Ansprechpartner: HD. Dr. Sven Kommer
kommer@ph-freiburg.de
T. 0761/680-570; F. 0761/680-448
(Sekretariat T.0761/680-442)
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Institution

Das Studium der Medienpädagogik ist Be-
standteil eines grundständigen Studiums
der Erziehungswissenschaften. Ein 2-se-
mestriges Erweiterungsstudium der Me-
dienpädagogik qualifiziert in Medienpro-
duktion, Medienanalyse, Mediendidaktik
und Medientheorie. Alternativ hierzu bietet
die PH Heidelberg ein Diplompädagogik-
Studium mit Schwerpunkt Medienpädago-
gik an.

Medienangebote

• Wir produzieren projektorientiert: Mit
eigenem Radio-Magazin, Trickfilm-Produk-
tionen, journalistischen Produktionen im
Fernsehstudio, multimedialen Lehr- und
Lernprodukten, Lehrfilmen und professio-
nellen Unterrichtsaufzeichnungen.

• Wir arbeiten forschungsbezogen: Über
das Medienhandeln von Kindern/Jugendli-
chen, den Wandel von Medientechnologien
beim Lehren und Lernen, zur Medientheorie
und -geschichte, zur Bildwissenschaft.

• Wir arbeiten in historischen Projekten:
zur Medientheorie und -geschichte, zu
Filmgeschichte in der Schule und zur Bild-
wissenschaft.

• Wir lehren in Fächerverbünden: Kunst, Mu-
sik, Mathematik, Deutsch, Philosophie u.v.a.

• Bei uns unterrichten Medienprofis: aus
Hörfunk, Fernsehen, Print u.a. und wir ko-
operieren mit diversen Redaktionen und
medienpädagogischen Institutionen in For-
schung und Praxis.

• Im AVZ bieten wir Medienräume: Fern-
sehstudio, digitale und analoge Video-
schnittplätze für Anfänger, Fortgeschritte-
ne und Profis, Werkstätten für Radio, Mul-
timedia, Trickfilm und für Lernsoftware mit
Screen-Recording-System, Media-Lab, Me-
dienarchive u.a. mit ca. 3000 Unterrichts-
dokumentationen. 

Weitere Infos

www.ph-heidelberg.de/org/avz

www.ph-heidelberg.de/wp/lorenz
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Pädagogische Hochschule Heidelberg
Medienpädagogik /
Audiovisuelles Medienzentrum (AVZ)
Im Neuenheimer Feld 561; 69120 Heidelberg 

T. 062 21/477-163; F. 0 62 21/477-162

Ansprechpartner: 
Prof. Dr. Thorsten Lorenz
Dipl. Päd. Friederike Tilemann
T. 06221/ 477-235; avz@ph-heidelberg.de



Pädagogische Hochschule Weingarten

Pädagogische Hochschule Weingarten
Institut für Mediendidaktik 
und Bildungsinformatik
Kirchplatz 2; 88250 Weingarten 

T. 0751/50182 76

Prof. Dr. G. Dörr 
T. 0751/501-8260; doerr@ph-weingarten.de
Dipl. Päd. S. Wild
T. 0751/501-8712; wild@ph-weingarten.de
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Institution

Das fakultätsübergreifende Institut be-
fasst sich mit dem interaktiven Arbeiten
und Lernen mit (vernetzten) Computern
und digitalen Medien in Hochschule,
Schule und Gesellschaft.

Weitere Infos

Internet-Plattform Comvironment: 

http://mediendidaktik.ph-weingarten.de/
weiterbildung

Medienangebote

MECI (Medienkompetenz im Einsatz von
Computer und Internet für Lehrerinnen und
Lehrer der Grund-, Haupt-, Real- und Son-
derschulen).

Unterrichtsbegleitende Fortbildung über
das ganze Schuljahr:

In ca. 3-wöchigem Abstand finden Prä-
senzveranstaltungen im Computerraum
der jeweiligen Schule statt. Dazwischen
erfolgt Support über Email, Forum sowie
einem schulinternen Arbeitsbereich auf
der Internetplattform Comvironment.



Institution

Das Medienpädagogische Zentrum ist eine
Abteilung des Instituts für Schulentwick-
lung. Es unterstützt medienpädagogische
und mediendidaktische Seminare und ent-
wickelt Unterrichtskonzepte für einen hand-
lungsorientierten Einsatz der digitalen Me-
dien Foto, Video, Audio und ihre Integration
in multimediale Präsentationsformen.

Das MPZ unterstützt Medienprojekte im
Studium und in der Schule und stellt Hard-
und Software, eine Lernprogrammbiblio-
thek, didaktische Materialien, Videos und
kompetentes Know-how zur Verfügung.

Weitere Infos

www.medienpaedagogik.ph-gmuend.de/
intro.html 

www.ph-gmuend.de/00000070.html

Medienangebote

• Erweiterungsstudiengang Medienpäda-
gogik.

• Lehrerfortbildung Medienpädagogik.

• Lernsoftwarebibliothek.

• Durchführung eines jährlichen Kinder-
kinofestivals mit Work-Shop und 
Seminaren.

• Im Medienpool können Lernsoftware, 
Videos und didaktische Materialien 
ausprobiert werden.

• In der Medienwerkstatt des MIZ und des
MPZs kann an eigenen multimedialen 
Produktionen gearbeitet werden.

Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd

Pädagogische Hochschule 
Schwäbisch Gmünd
Oberbettringer Str. 200; 73525 Schw. Gmünd

T. 07171/983-0; F. 07171/983 212
info@ph-gmuend.de

Ansprechpartner: Wolfgang Maier
T. 07171/983 311 und -275
wolfgang.maier@ph-gmuend.de
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Institution

Die Pädagogische Hochschule Karlsruhe
bietet im Rahmen der Lehramtsstudien-
gänge den Erweiterungsstudiengang Me-
dienpädagogik an, um einerseits der
immensen Bedeutung der Medien für die
Pädagogik Rechnung zu tragen und ande-
rerseits die Gestaltung von Lernszenarien
zu ermöglichen und Anstellungsmöglich-
keiten auch in außerschulischen Einrich-
tungen zu eröffnen.

Weitere Infos

www.ph-karlsruhe.de

Medienangebote

Das Lehrangebot umfasst die Einführung
in die Medienpraxis ebenso wie Medien-
theorien (kommunikationswissenschaft-
lich, medienpsychologisch, medienpäda-
gogisch und sozialwissenschaftlich)
mediale Kunstformen (insb. Musik und
Massenmedien, Virtualisierung und Kon-
struktivität) sowie Medienpädagogik in der
Schulpraxis (Medien in den Fachdidaktiken,
Medien in außerschulischen Lernsituatio-
nen). Das Lehrangebot erfolgt in Koopera-
tion mit der Fachhochschule Karlsruhe
(Extrahertz) und der Musikhochschule
Karlsruhe (Lernradio).

Pädagogische Hochschule Karlsruhe

Pädagogische Hochschule Karlsruhe
Bismarckstraße 10; 76133 Karlsruhe 

T. 0721/925 3; F. 0721/925 40 00

Ansprechpartner: 
Prof. Dr. Josef Kloppenburg
T. 0721/925 47 60
Josef.Kloppenburg@PH-Karlsruhe.de
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